
 

 

Regierungsrat des Kantons Basel-Stadt 

Regierungsratsbeschluss vom 21. Januar 2014   

 

P135442 Schriftliche Anfrage Eric Weber betreffend Publizierung der Wohnanschrift, 
auch wenn man das nicht will - was kann man dagegen tun? Denn Stalking 
wird immer schlimmer. Bis zur Verfolgung! 
 

 
 
 
://: 1. Der Regierungsrat genehmigt den vorgelegten Schreibensentwurf 

an den Grossen Rat. 

 

 

Begründung 

Mit der Schriftlichen Anfrage an den Regierungsrat möchte der Anfra-
gesteller wissen, weshalb Vorname, Nachname und Anschrift aller 
Einwohnerinnen und Einwohner im Basler Adressbuch publiziert wer-
den dürfen und wie dies verhindert werden kann. Die Publikation der 
Adressdaten im Basler Adressbuch entspricht einem Bedürfnis weiter 
Bevölkerungskreise. Auf Basis der bestehenden gesetzlichen Grundla-
gen im Aufenthaltsgesetz sowie im Informations- und Datenschutzge-
setz dürfen die Einwohnerkontrollbehörden die benötigten Daten be-
kanntgeben. Die Einwohnerinnen und Einwohner haben aber auch die 
Möglichkeit, den Eintrag im Basler Adressbuch durch schriftliche Mittei-
lung an die zuständige Einwohnerkontrollbehörde zu unterbinden. Der 
Regierungsrat kann daher weder eine rechtliche Problematik erkennen 
noch sieht er Handlungsbedarf, gesetzliche Grundlagen anzupassen. 

 
 

                                                                                            
 


